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Schweizerische Bundesverfassung 1848

Im Namen Gottes des Allmächtigen! Das 
Schweizervolk und die Kantone, in der 
Verantwortung gegenüber der Schöpfung, im 
Bestreben, den Bund zu erneuern, um Freiheit und 
Demokratie, Unabhängigkeit und Frieden in 
Solidarität und Offenheit gegenüber der Welt zu 
stärken, 

…gewiss, dass frei nur ist, wer seine Freiheit 
gebraucht, ….



Galater 5,1
(Luther 2017)

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch nicht 
wieder das Joch der Knechtschaft 
auflegen!



Jesus befreit

Freiheit von Sünden

Freiheit vom Gesetz

Freiheit von unserer alten Existenz

Freiheit von Vergänglichkeit



Jesaja 5,20

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht 
Finsternis machen, die aus sauer süß und aus 
süß sauer machen!



Römer 6.23

Denn der Sünde Sold ist der Tod; die Gabe 
Gottes aber ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserm Herrn
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2. Korinther 5,17

Darum: Ist jemand in Christus, so ist er eine 
neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden.



Jesus befreit

Freiheit von Sünden

Freiheit vom Gesetz

Freiheit von unserer alten Existenz

Freiheit von Vergänglichkeit



Römer 8, 20-22

20 Die Schöpfung ist ja unterworfen der 
Vergänglichkeit – ohne ihren Willen, sondern durch 
den, der sie unterworfen hat –, doch auf Hoffnung; 
21 denn auch die Schöpfung wird frei werden von 
der Knechtschaft der Vergänglichkeit zu der 
herrlichen Freiheit der Kinder Gottes. 22 Denn wir 
wissen, dass die ganze Schöpfung bis zu diesem 
Augenblick seufzt und in Wehen liegt.
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Philipper 2,5-8

5 Seid so unter euch gesinnt, wie es der 
Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht: 6 Er, der 
in göttlicher Gestalt war, hielt es nicht für einen 
Raub, Gott gleich zu sein, 7 sondern entäußerte 
sich selbst und nahm Knechtsgestalt an, ward den 
Menschen gleich und der Erscheinung nach als 
Mensch erkannt. 8 Er erniedrigte sich selbst und 
ward gehorsam bis zum Tode, ja zum Tode am 
Kreuz.



Galater 2,20

Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir. Denn was ich jetzt 
lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt hat 
und sich selbst für mich dahingegeben 
hat.



Von der Unfreiheit der 
Freiheit in die Freiheit der 
Unfreiheit


	Folie 1: Von der Unfreiheit der Freiheit in die Freiheit der Unfreiheit   Galater 5,1          
	Folie 2: Schweizerische Bundesverfassung 1848
	Folie 3: Galater 5,1 (Luther 2017)
	Folie 4: Jesus befreit
	Folie 5: Jesaja 5,20
	Folie 6: Römer 6.23
	Folie 7: Römer 6.23
	Folie 8: Jesus befreit
	Folie 9: Jesus befreit
	Folie 10: 2. Korinther 5,17
	Folie 11: Jesus befreit
	Folie 12: Römer 8, 20-22
	Folie 13: Römer 8,20-22
	Folie 14: Philipper 2,5-8
	Folie 15: Galater 2,20
	Folie 16: Von der Unfreiheit der Freiheit in die Freiheit der Unfreiheit             

